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Zum Cover: 

2025 ist ein heiliges Jahr, währenddessen in Rom die 
Heiligen Pforten geöffnet sind. Dieses Ereignis ist auch 
nicht spurlos am Semesterprogramm vorübergegangen, 
daher befindet sich eine geöffnete Tür am Cover.  

Eine Tür kann ein Symbol sein für Anfang, Verände-
rung, Entscheidung und Ende. 
 
Die Tür steht am Anfang eines jeden Raumes, jeder 
Reise und jeder Lebensphase. Sie steht für neue Mög-
lichkeiten und Perspektiven. Wenn wir eine uns unbe-
kannte Tür öffnen, betreten wir unbekannte Welten, 
die uns mit Chancen und Herausforderungen erwarten. 
Diese ersten Schritte sind oft von Neugier und Aufre-
gung geprägt. Sie laden uns ein, das Bekannte hinter 
uns zu lassen und uns auf das Ungewisse einzulassen. 
 
Doch das Öffnen einer Tür ist nicht nur der Beginn, 
sondern auch ein Moment der Veränderung. Verände-
rungen können beängstigend sein, aber notwendig für 
unser Wachstum. Sie fordern uns heraus, unsere Kom-
fortzone zu verlassen und neue Wege zu erkunden. 
Manchmal stehen wir vor einer Tür, die wir nicht auf 
Anhieb öffnen können. Das erfordert Mut und Ent-
schlossenheit, um den nächsten Schritt zu wagen. 
 
Die Tür verweist auf Entscheidungen. Vor jeder Tür, 
die wir betreten, stehen wir vor der Wahl: Gehen wir 
hindurch oder bleiben wir stehen? Diese Entscheidun-
gen prägen unseren Lebensweg nachhaltig. Manchmal 
müssen wir abwägen, welche Tür uns die besten Mög-
lichkeiten bietet, und welche uns möglicherweise in 
eine Sackgasse führt. Es ist wichtig, die Konsequenzen 
unserer Entscheidungen zu erkennen und zu akzeptie-
ren, dass nicht jede Tür, die wir öffnen, die richtige 
ist. 
 
Das Schließen einer Tür markiert den Abschluss eines 
Kapitels in unserem Leben. Es kann das Ende einer Be-
ziehung, einer Phase oder eines Projekts sein. Viel-
leicht nicht das endgültige Aus, sondern vielmehr der 
Übergang zu neuen Anfängen. Das Schließen einer Tür 
gibt uns die Möglichkeit, innezuhalten, zu reflektieren 
und uns auf das vorzubereiten, was als Nächstes 
kommt. 
 
Insgesamt spiegelt die Metapher der Tür die Komplexi-
tät des Lebens wider – von den Anfängen über die Ver-
änderungen bis hin zu den Entscheidungen und den Ab-
schlüssen. Jede Tür, die wir öffnen oder schließen, 
trägt zu unserer persönlichen Geschichte bei und formt 
uns zu dem, wer wir sind. Indem wir die Türen in unse-
rem Leben mutig angehen, gestalten wir aktiv unsere 
Zukunft und lernen, dass jeder Schluss auch ein neuer 
Anfang sein kann. 

Alle Studenten*innen, die am Anfang stehen, die Ver-
änderungen erfahren, die Entscheidungen fällen müs-
sen, die ihr Studium abschließen, mögen begleitet wer-
den von Jesus Christus, der gesagt hat „Ich bin die 
Tür“ (Joh 10,9). 

 

Hans Burgmann 
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Die Tage werden länger, die ersten Blütenknospen 
sind schon zu sehen — der Frühling ist in den Start-
löchern und mit ihm zugleich ein neues, vielseiti-
ges und hoffentlich erfolgreiches Semester! 

Im neuen Zentrumsprogramm findet ihr einige euch 
bereits bekannte Veranstaltungen, wie das Taizé-
Gebet, das Kochen in der Vinzirast, den Lektüre-
kreis und noch viel mehr. Darüber hinaus freuen 
wir uns, mit euch bei verschiedenen zusätzlichen 
Angeboten Zeit zu verbringen — bei gemeinsamen 
Ausflügen und Wanderungen, bei Billard oder 
Bowling, aber auch die Spieledonnerstage wird es 
wieder geben. 

Noch viele weitere abwechslungsreiche Aktivitäten 
erwarten euch im kommenden Semester. Blättert 
doch gerne einmal das neue Programm durch und 
notiert am besten gleich die Termine, die euch 
besonders interessieren. :) 

Wir freuen uns auf jeden Fall euch alle wieder zu 
sehen. Herzliche Einladung an dieser Stelle zu 
unserer Semestereröffnung im Zentrum am 
Donnerstag, 6. März! 

 

 

Alle Veranstaltungen auch 

hier. 

 

 

 

 

Was finde ich wo? 

● Allgemeines über‘s Zentrum S. 4-5 

● Veranstaltungen im Zentrum ab S. 6 

● Alles im Überblick   in der Mitte 

● Studienvertretung   S. 17 

● Vom Studium zum Beruf:  
Anstellungsvoraussetzungen und  
Ausbildungsveranstaltungen ab S. 19 

● Kontaktadressen   S. 25+26 
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Die Räume des Zentrums: 
 

 

 

EssRAUM mit Küche, Kaffee-

maschine, Getränken, Scho-

kolade, Mikrowelle uvm. 

 

 

 

 

 

 

Digitaler RAUM mit gratis 

WLAN  

 

 

 

 

 

 

RuheRAUM für Stille und   

Gebet im Andachtsraum  

 

 

 

 

 

 

LernRAUM mit Flipchart, 

Whiteboard im ruhig gelege-

nen Seminarraum 

 

 

 

 

 

 

ChillRAUM beispielsweise 

mit der Zeitung auf der 

Couch 

 

 

 

 

 

 

GesprächsRAUM zum Disku-

tieren, Philosophieren und 

Spaß haben 

MusikRAUM mit Klavier,     

Gitarren und Trommeln 
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Im Zentrum sind für dich da: 
 

>> Thomas Pirkner-Ertl 
 Leitung, Ausbildungsleiter für  

Religionslehrer:innen und  
Pastoralassistent:innen 

 
 

>> Christoph Benke 
 Priester, Seelsorge, geistliche  
Begleitung, Liturgie 

 
 

>> Yasmin Kainer 
 Pastoralassistentin:  

Aktivitäten von, mit und für  
Studierende, Seelsorge 

 
 

>> Michaela Feuerlein 
 Studierendenbegleitung 

 
 

>> Hannah Greiner 
 Sekretariat und Verwaltung  
 
 
 
Adressen und Telefonnummern auf S. 26. 

 

Öffnungszeiten des Zentrums 
(außer in den Ferien) 

Aktuelle Änderungen auf 
www.theozentrum.com 

 
 Montag bis Donnerstag  9 — 17 Uhr 
 Freitag    9 — 13 Uhr 
 
Du kannst dir auch einen Schlüssel ausborgen,  
wenn du über die Öffnungszeiten hinaus das 
Zentrum nutzen willst. 



6 Donnerstag = Zentrumstag 

Fixpunkte im Zentrum  
 

Mittagsgebet bzw. Mittagsmesse, das gemeinsame  

Mittagessen samt Kaffee am Donnerstag gehören zum 

Zentrumsleben wie das Amen zum Gebet.  

Studierende kochen für Studierende: eine Win-Win-

Situation. Unschlagbar günstig (ca. 3,50 €), bio / regio-

nal / fair, andere Studierende kennenlernen und sich 

mit ihnen vernetzen. Donnerstags im Zentrum zu sein 

ist ein Highlight im Theol-Studierendenleben. 

 

 

 

Der erste Donnerstag im Semester 
 

Wir starten ins neue Semester mit einer Eucharistiefei-

er! Anschließend gemeinsames Mittagessen, für Kaffee 

und Kuchen ist auch gesorgt. 

Wir freuen uns auf euch! 

 

>> Donnerstag, 6. März, 12 Uhr im Zentrum 
 

Das Zentrumsteam 

 

Donnerstag ist Zentrumstag! 

 

Jeden Donnerstag (außer Ferien / Feiertagen): 

 

1230  Mittagsgebet (1-2x Monat Mittagsmesse  

um 12 Uhr) 

1245  Essen & Kaffee (zum Selbstkostenpreis) 

 

Mittagsmesse jeweils um 12 Uhr im Andachtsraum:  

6. März / 3. April / 22. Mai / 26. Juni 

 

Wer donnerstags bis 13 Uhr Vorlesung hat,  
kann gerne zum Mittagessen nachkommen! 
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Die Veranstaltungen im Zentrum 
in diesem Semester: 

 

 

  

 

Lektürekreis christliche Spiritualität 
 

Die frühen Mönchsväter, Benedikt von Nursia, Franz von 

Assisi, Teresa von Avila, Alfred Delp SJ, Edith Stein, 

Dorothee Sölle: schon mal gehört – aber auch gelesen?  

Wir lesen Quellentexte christlicher Spiritualität von der 

Frühzeit bis zur Gegenwart. 

Was bedeuten sie für den je eigenen Glauben?  

Keinerlei Vorkenntnisse erforderlich. 

 

>> Dienstag, 11. März, 930 Uhr im Zentrum;  
weitere Termine nach Rücksprache mit den  
Interessent:innen 
 

Christoph Benke 

März 

Alle Veranstaltungen findest du auch auf  
www.theozentrum.com und auf der roten  

Plakatwand im Café theol (Schenkenstr. 8). 
Auf dem Laufenden bleibst du außerdem auf  

Instagram (theozentrum_wien) und 
Facebook (zentrum.f.theol). 

Dies facultatis 
 

Zusammenkommen als Studierende und Lehrende, 

Angestellte der Fakultät und Personen aus dem 

Umfeld: Gemeinsam feiern wir Eucharistie am 

Aschermittwoch, halten inne am Beginn des neuen 

Semesters in der Gegenwart Gottes. 

 

>> Mittwoch, 5. März 

 12 Uhr: Eucharistiefeier, Krypta der Schot-
tenkirche 
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Taizé-Gebet 
 

Lieder wie "Ubi Caritas" oder "Meine Hoffnung und meine 

Freude" werden regelmäßig in Gottesdiensten gesungen, 

doch wer kennt den Ursprung der Gesänge? Die ökumeni-

sche Gemeinschaft von Taizé hat über 200 ähnlich medi-

tative Gesänge verfasst und lädt Jugendliche aus aller 

Welt zum gemeinsamen Beten und Singen in den kleinen 

Ort im französischen Burgund ein. 

In Verbundenheit mit der Gemeinschaft treffen wir uns 

einmal im Monat zum Taizé-Gebet im Zentrum. Herzli-

che Einladung, neue und bekannte Lieder zu entdecken, 

zur Ruhe zu kommen und gemeinsam zu beten.  

 

>> Dienstag, 11. März / 1. April / 13. Mai / 3. Juni 
 im Zentrum  

 jeweils 19 Uhr Liedprobe, 1930 Uhr Beginn 
 

Anna Davogg, Anja Buchta, 

Michaela Feuerlein & Julia Bramauer 

 

 

 

Bibel teilen 
 

Die Bibel—ein offenes Buch für jede:n. Wir lesen eine 

Bibelstelle, halten Stille, sprechen aus, was uns bewegt 

und tauschen darüber aus, was dieses Wort Gottes für 

das eigene Leben bedeutet. Schlicht, und doch tief. 

Bei einem ersten Treffen vereinbaren wir, welcher Tag / 

Zeit geeignet ist. Wenn du beim ersten Treffen nicht 

dabei sein kannst, aber generell Interesse hast, wende 

dich an Christoph. 

 

>> Mittwoch, 12. März, 15 Uhr, Zentrum 
 

Für Lehramtsstudierende bei regelmäßiger Teilnahme 

nach Rücksprache mit Christoph Benke anrechenbar für 

‚Spiritualität vertiefen‘.  

 

Christoph Benke 
 

März 
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Billardabend 
 

Lust auf eine Runde Billard? Egal ob Anfänger:in oder 

Profi, alle sind herzlich willkommen! Gemeinsamer 

Abend mit der Studienvertretung! 

 

>> Dienstag, 18. März, 18 Uhr 
Treffpunkt: Salzgries 1, 1010 Wien 

 
Hans Burgmann & Philipp Bosnjak 

 

 

Spieledonnerstag 
 

Du hast nach dem Mittagessen im Zentrum noch etwas 

Zeit, musst auf eine Vorlesung warten oder möchtest 

einfach nicht gleich nach Hause?  

Etwa einmal pro Monat wollen wir gemeinsam in gemüt-

licher Atmosphäre noch zusammensitzen und spielen. 

Unterschiedliche Spiele sind bereits im Zentrum, aber 

natürlich kannst du gern auch eigene mitnehmen! 

 

>> Donnerstag, 27. März / 22. Mai / 12. Juni 
jeweils um 1330 Uhr im Zentrum 

 
Yasmin Kainer & Michaela Feuerlein 

 

 

„Improtheater!“ 

Selbsterfahrungsseminar für 

Theologiestudierende 

Jede und jeder kennt die Situationen in Gesprächen: wie 

reagiere ich jetzt am besten? Im Nachhinein taucht dann 

oft die Frage auf, warum ist mir das nicht vorher einge-

fallen, warum habe ich nicht anders entschieden? 

In diesem Seminar können Grundprinzipien des Impro-

theaters und der Schauspielarbeit erlernt werden: 

 Ja sagen: Ideen akzeptieren, in der Gruppe zusammen-

arbeiten und nicht blockieren. 

 Entscheidungen treffen: Gemeinsam szenisch eine Ent-

scheidung treffen und diese durchziehen. 

 Körper: Emotion, Status, szenische Handlungen verbin-

den 

 Körper und Verstand verbinden 

 Reflexion: Während und nach den Einheiten in der 

Gruppe reflektieren: Was hat die Übung mit mir, mit 

meinem Beruf, mit unserer Gesellschaft zu tun? 

Referent: Michal Klucka SDB 

Kostenbeitrag: 25 € (vor Ort zu bezahlen) 

Anmeldung bis 21. März bei Yasmin: y.kainer@edw.or.at  

 

>> Freitag, 28. März, 19-21 Uhr und Samstag, 
29. März, 9-17 Uhr im Zentrum 

 
Thomas Pirkner-Ertl 

März 
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Was tue ich mit meinem Studium? 
 

Das Theologiestudium beschäftigt, es stellt Fragen und 

sucht nach Antworten. 

In diesem Sommersemester wollen wir euch weitere Be-

rufsfelder für Theolog:innen vorstellen. 

Die Zeit des Studiums ist eine großartige Zeit dafür, um 

Praxisluft zu schnuppern, um sich jetzt schon zu enga-

gieren. 

Wir freuen uns auf Gästen aus den Bereichen: 

Pfarrseelsorge 

Mag.a Anna Asteriadis, Pastoralassistentin in der Pfarre 

St. Johann Nepomuk, Seelsorgezentrum FranZ 

Universität 

Dr.in Eva Puschautz, Assistentin am Institut für Bibelwis-

senschaften NT 

Ordinariat der Erzdiözese Wien 

Dr.in Eva Maria Schmidbauer, Assistentin des Generalvi-

kars 

 

>> Mittwoch, 2. April, 18 Uhr im Zentrum  

 

Thomas Pirkner-Ertl 

 

(Kann als Veranstaltung zu Kennenlernen Ortskirche 

angerechnet werden.) 

 

 

Bowling 
 

Wir wollen gemeinsam Zeit verbringen beim Bowlen im 

„Kugeltanz“ (Wiener Prater). Du hast es noch nie ver-

sucht? Kein Problem, komm einfach vorbei, das wird 

schon! :-) 

Der Preis ist abhängig von der Anzahl der Personen. 

Bitte um Anmeldung bei Yasmin, Hans oder Philipp. 

 

>> Donnerstag, 3. April 18 Uhr 
Treffpunkt: Prater Hauptallee 124, 1020 Wien 

 
Hans Burgmann, Philipp Bosnjak 

 

April 
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Besuch der Otto-Wagner-Kirche 
 

Die Otto-Wagner-Kirche am Steinhof ist ein architektoni-

sches Meisterwerk des Jugendstils und gehört zu den 

bedeutendsten Bauten Wiens. Nach einem gemeinsamen 

Mittagessen in einem Gasthaus in der Nähe, werden wir 

von Hans durch die Kirche geführt. Bei Schönwetter geht 

sich vielleicht auch noch ein kleiner Spaziergang auf der 

Baumgartner Höhe aus. 

Der Eintritt in die Kirche ist jeden ersten Sonntag im 

Monat kostenlos! 

Bitte um Anmeldung bei Yasmin oder Hans. 

 

>> Sonntag, 6. April, 13 Uhr Mittagessen, 
anschließend Führung 
Treffpunkt: wird bekannt gegeben 

 
Hans Burgmann 

 

 

Tanzkurs - Let´s dance! 
 

Zwei Abende, an denen wir die Grundschritte und einige 
einfache Figuren unterschiedlicher Standard– und Latein-
tänze lernen wollen. AnfängerInnen und Fortgeschritte-
ne sind herzlich willkommen! 

>> Dienstag, 29. April + Montag 26. Mai, 18 Uhr 
im Zentrum 
 

Constanze Neuburg 

 

 

Romreise 
 

Anfang Mai reisen wir mit dem Nachtzug nach Rom und 

besichtigen anlässlich des Heiligen Jahres die Ewige 

Stadt! Die Anmeldung ist bereits geschlossen. 

 

>> 1. bis 6. Mai 
 

Yasmin Kainer 

April/Mai 
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ÖKT - Österreichische 

Konferenz der 
Theologiestudierenden 
 

Theologiestudierende aller Diözesen sowie VertreterIn-

nen der FVs und der Zentren treffen sich zwei Mal im 

Jahr zu Vernetzung und Austausch. Heuer findet die 

Frühjahrs-ÖKT in Salzburg statt, gemeinsam mit der Kon-

ferenz der Ausbildungsleiter:innen und Seelsorger:innen 

(ASTÖ). 

Thema des Studientages (16.5. BH St. Virgil in Salzburg): 

Gottesbilder 

Wie von Gott heute reden? Wie zu Gott heute sprechen? 

Wie kann christlicher Gottesglaube im Dialog mit Juden-

tum und Islam sein? Welche Gottesbilder begegnen uns 

in der Kunst? Eine Annäherung in Fragen an das Thema 

des Studientages eröffnet die Möglichkeit für vielfältige 

Antworten. 

Referent:innen:  

Dr. Gerd Neuhaus, em. Prof. für Fundamentaltheologie, 

Bochum 

Dr. Andreas Renz, Leiter des Fachbereichs Dialog der 

Religionen, Erzdiözese München 

Dr. Roland Kerschbaum, Diözesankonservator, 

Erzdiözese Salzburg 

 

>> 15. bis 17. Mai in Salzburg 
 

Wenn du Interesse hast mitzufahren, oder mehr dazu 

wissen willst, wende dich an Michaela Feuerlein 

(m.feuerlein@edw.or.at). Herzliche Einladung an alle! 

 

 

 

Kleidertausch 
 

Du hast einen hübschen Pulli oder Schal, den du nicht 

mehr trägst? Dann komm zum Kleidertausch ins Zentrum! 

Bringe gute, brauchbare Sachen mit, gerne auch Bücher 

oder Schmuck, um mit anderen zu tauschen. 

Übriggebliebenes wird zum Caritas-Lager gebracht.  

 

>> Donnerstag, 22. Mai, 1330 Uhr im Zentrum 
 

Anja Buchta, Anna Davogg & Yasmin Kainer 

 

 

Mai 

mailto:m.hasler@edw.or.at
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Maiwanderung 
 

Auf unserer Entdeckungstour der Wiener Stadtwander-

wege erkunden wir dieses Semester den Wanderweg 4. 

Er führt durch den Dehnepark hin zur Jubiläumswarte 

und bietet eine gute Gelegenheit, in unberührter Natur 

frische Luft zu tanken. 

In der Hoffnung, dass 

wir schönes Wetter 

haben und draußen 

essen können, nehmt 

bitte ein Picknick mit. 

Bei Schlechtwetter 

wird ein Ersatztermin 

gesucht. 

 

Bitte um Anmeldung bei Yasmin. 

 

>> Samstag, 24. Mai 

 Treffpunkt: 11 Uhr bei der 49er Haltestelle 
„Rettichgasse“ 

 
Anja Buchta & Yasmin Kainer 

 

 

Kochen in der Vinzirast 
 

Auch dieses Semester planen wir wieder einmal in der 

Notschlafstelle Vinzirast (Wilhelmstraße 10, 1120 Wien) 

zu kochen. 

Während der Kochvorbereitungen und beim Essen austei-

len lässt es sich dort mit den Gästen und untereinander 

über Gott und die Welt nett plaudern. 

Vor allem aber freut es uns jedes Mal auf´s Neue, dass 

wir dort mit geretteten Lebensmitteln für ca. 40 Perso-

nen eine warme Mahlzeit zubereiten können! 

Anmeldung bei Mirijam: mirijam.salfinger@univie.ac.at 

 

>> Samstag, 31. Mai 15:30 Uhr 
Treffpunkt in der Vinzirast 

 

Mirijam Salfinger & Kathi Fahrnberger 

 

 

Minigolf 
 

Ein Montagabend der etwas anderen Art! Herzliche 

Einladung zum Minigolf mit Studierenden vom Zentrum 

und der Studienvertretung. Je nach Wetterlage spielen 

wir im Freien oder wählen eine Indoor-Minigolfanlage. 

Bitte um Anmeldung bei Yasmin, Hans oder Philipp. 

 

>> Montag, 2. Juni 17 Uhr 
Treffpunkt: wird bekannt gegeben 

 
Hans Burgmann, Philipp Bosnjak 

Mai/Juni 
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März 

So, 2. März: Town & Gown 

Mi, 4. März: FaGott: Eucharistie am 
Aschermittwoch 

Do, 5. März: Semestereröffnung, 

Mittagsmesse  

Di, 11. März: Lektürekreis 

Di, 11. März: Taizé-Gebet 

Mi, 12. März: Bibel teilen 

16.-23. März: Guided Prayer Week 

Di, 18. März: Billardabend 

Do, 27. März: Spieledonnerstag 

April 

Di, 1. April: Taizé-Gebet 

Mi, 2. April: Was tue ich mit meinem Studium? 

Do, 3. April: Mittagsmesse 

Do, 3. April: Bowling 

So,6. April: Town & Gown 

So, 6. April: Besuch Otto-Wagner-Kirche 

Di, 29. April: Tanzkurs 

 

Donnerstag ist Zentrumstag! 

 

Jeden Donnerstag (außer Ferien / Feiertagen): 

1230  Mittagsgebet (1-2x Monat 12 Uhr Mittags-

messe) 

1245  Essen & Kaffee (zum Selbstkostenpreis) 

 

Wer donnerstags bis 13 Uhr Vorlesung hat,  
kann gerne zum Mittagessen nachkommen! 
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Mai 

1.-6. Mai: Romreise 

So, 4. Mai: Town & Gown 

Di, 13. Mai: Taizé-Gebet 

15.-17. Mai: ÖKT-Salzburg 

Fr, 16. Mai: Studientag (ÖKT) 

Do, 22. Mai: Spieledonnerstag 

Do, 22. Mai: Kleidertausch 

Sa, 24. Mai: Maiwanderung 

Mo, 26. Mai: Tanzkurs 

Sa, 31. Mai: Kochen in der Vinzirast 

Juni 

Anfang Juni: Kino am Dach 

So, 1. Juni: Town & Gown 

Mo, 2. Juni: Minigolf 

Di, 3. Juni: Taizé-Gebet 

Do, 5. Juni: Beauftragung liturgischer Dienste 

Do, 12. Juni: Spieledonnerstag 

Do, 12. Juni: Thinktank 

Do, 26. Juni: Semesterabschluss, 

Mittagsmesse 

Ausbildungsveranstaltungen 

Mi, 2. April: Was tue ich mit meinem Studium? 

Do, 3. April: Info über Anstellungen 

28./29. März: Improtheater 

Do, 20. Mai: Kennenlernen Ortskirche (Caritas) 

Di, 15. Okt: Anmeldeschluss Berufs-
vorbereitungskreis  
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Kino am Dach 
 

Lust auf einen Open-Air Filmabend mit einer tollen Aus-

sicht über Wien? 

Während der lauen Sommernächte lädt das Dach der 

Hauptbücherei zum abendlichen Kinoerlebnis ein und 

zeigt auf der höchsten Leinwand Wiens täglich cineasti-

sche Schmankerl.  

Da das genaue Programm noch nicht bekannt ist, wird 

der Termin im Laufe des Semesters bekannt gegeben. 

 

>> Anfang Juni 
 Treffpunkt: Urban-Loritz-Platz 2a, 1070 Wien 
 

Yasmin Kainer  
 
 

Beauftragung liturgische Dienste 
 

Einige haben im vergangenen Studienjahr an Ausbildun-

gen für liturgische Dienste (Leitung von Wort-Gottes-

Feiern, Begräbnisleitung, Kommunionspendung) teilge-

nommen. Sie werden feierlich im Rahmen einer Eucha-

ristiefeier zu ihrem Dienst beauftragt. 

Herzliche Einladung, mit ihnen zu feiern! 

 

>> Donnerstag, 5. Juni, 18 Uhr, Edith-Stein-Kapelle 
 

Christoph Benke 

 

 

Thinktank 
 

Das Zentrum bietet viel Raum für euch; auch das Semes-

terprogramm bietet Gestaltungsspielraum.  

Welche Ideen hast du für das Wintersemester?  

Beim Thinktank setzen wir uns für Ideenschmiede und 

Planung zusammen.  

  

>> Donnerstag, 12. Juni, ca. 13:30 Uhr nach dem  
Mittagessen im Zentrum 

 

Das Zentrumsteam 
 

 

Semesterabschluss 
 

Was? Schon wieder ist ein Semester vorbei? Grund genug,  

den letzten Donnerstag im Juni gemeinsam zu verbrin-

gen, bevor sich alle in unterschiedliche Richtungen  

verabschieden. Eine besondere Einladung an alle, die 

Wien nach einem Auslandsaufenthalt oder aufgrund des 

Studienabschlusses verlassen! 

 

>> Donnerstag, 26. Juni im Zentrum 
 
 12 Uhr Mittagsmesse im Andachtsraum 

 1245 Uhr Mittagessen 

 

Das Zentrumsteam 

Juni 
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StV Katholische Theologie 
Deine Studienvertretung 

Wir sind eine Gruppe von Studierenden der katholisch-
theologischen Fakultät aus verschiedensten Semestern 
und Fachrichtungen. Im Mittelpunkt unserer Arbeit ste-
hen immer die Interessen der Studierenden. Unsere Mit-
glieder sind entweder ehrenamtlich mit dabei oder wur-
den bei der ÖH- Wahl im Sommersemester 23 gewählt.  

Unsere Aufgabenbereiche haben wir selbst durch drei 
Säulen definiert, Vertreten – Vernetzen – Beraten: 

 Wir vertreten als Stimme der Studierenden deine 
Anliegen und Probleme vor der Fakultät. 

 Wir beraten dich bei allen Fragen rund ums Studium. 

 Wir wollen mit unseren Angeboten zur Vernetzung 
und Gemeinschaft der Studierenden beitragen. 

Diese Anliegen verfolgen wir in unseren Sitzungen und 
bei unseren zahlreichen Angeboten, wie unseren 
Monatshighlights gemeinsam mit dem Zentrum, dem  
STEOP-Sekt oder wenn wir im Zentrum kochen. Auch 
heuer wird im Mai wieder das legendäre OIDA-Fest ge-
feiert, eine Party für Theologiestudierende und Friends. 
Bei der Theo-Time im Café Theol kann man sich bei Kaf-
fee oder Tee beraten lassen. In unserem Moodle-Kurs 
findest du eine Mitschriftenbörse sowie eine Altfragen-
sammlung.  

Um immer up to date zu 
bleiben, folge uns auf Insta-
gram oder tritt unserer 
WhatsApp Gruppe bei. 
Außerdem teilen wir die 
Informationen und Termine 
auch auf unserer Webseite. 

Wenn du Lust bekommen hast, mitzugestalten und Teil 
unseres Teams zu werden, dann melde dich gerne unver-
bindlich auf unseren Kanälen. Gerne kannst du auch 
jederzeit mal bei einer Sitzung dabei sein, um unsere 
Arbeitsweise besser kennenzulernen! 

 
Studienvertretung Katholische Theologie 

Schenkenstraße 8-10, 1010 Wien 

Mail: stv.katholische_theologie@oeh.univie.ac.at 

Web: http://www.fv-katheol.net/ 

Facebook: StV Katholische Theologie Wien 

Gruppe: Kath. Theologie und Religionspädagogik Wien 

Instagram: stv.theologie_wien 

 

Studienvertretung 
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Über den Tellerrand: 
 

Town & Gown - T&G 
Sonntagabendmesse in der Ruprechtskirche 
 

Prof. Markus Tiwald feiert einmal pro Monat die Sonntag-

abendmesse in der romanischen Ruprechtskirche und 

lädt dazu Theologiestudierende sowie akademisch inte-

ressierte Personen ein. 

Das Format trägt seinen Titel nicht von ungefähr: Town 

& Gown verbindet eine ansprechende 

„Citypastoral“ (daher: Town für die Stadt) mit akademi-

scher Theologie (daher: Gown für das traditionelle Stu-

dentengewand). Studierende und Innenstadtseelsorge 

treffen im historischen Ambiente der Ruprechtskirche 

aufeinander, um im Kontext des vibrierenden City-

Lebens eine Oase der Besinnung zu eröffnen.  

Town & Gown findet am ersten Sonntag des Monats 

statt. Die nächsten Termine sind: 

 

>>  2. März / 6. April / 4. Mai / 1. Juni 
jeweils 18 Uhr, Ruprechtskirche Wien, 
1. Bezirk: www.ruprechtskirche.at 

 
 

Guided Prayer Week 
Ein biblisch-spirituelles Training mitten im 

Alltag 
 

Eine Woche lang täglich 30 Minuten mit einer Bibel-

Stelle und Impulsen das eigene Leben betrachten, sich 

neu auf Gott ausrichten und den Tag reflektieren. 

Tägliches Begleitgespräch mit einer von dir ausgewähl-

ten Begleitperson. 

Anmeldung bis 7. März unter: 

gespraechsinsel@ordensgemeinschaften.at 

 

>>  16. bis 23. März 

 

———————————————————————————————————
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Vom STUDIUM 

zum kirchlichen BERUF 
ERZDIÖZESE WIEN 

 
 

Diözesane Anstellungsvoraussetzungen 
 

Für eine kirchliche Anstellung sind verpflichtende 
Ausbildungselemente zusätzlich zum Theologiestu-
dium zu absolvieren. Dazu zählen Persönlichkeits-
bildung, spirituelle Bildung, liturgische Bildung, 
Kennenlernen der Ortskirche in Wien, Pfarr- bzw. 
Orientierungspraktikum und Berufsvorbereitungs-
kreis. Weitere Informationen finden sich auch unter 
www.theozentrum.com. 

 
 
 

Die Ausbildungsveranstaltungen  
in diesem Semester: 

 

Im Mittelpunkt dieses Ausbildungsteiles steht das 
Kennenlernen der Struktur verschiedener Gottes-
dienstformen (Tagzeitenliturgie, Andachten, Wort-
Gottes-Feier…). 

Diese Veranstaltung ist verpflichtend für jene, die 
den Beruf Pastoralassistent:in anstreben und optio-
nal für zukünftige Religionslehrer:innen.  

Leitung: Christoph Benke 

 

Ausbildung: Wien 

Berufsvorbereitungskreis 2025/26  
 
Religionslehrer:in, Pastoralassistent:in, Theolog:in 
in einer Zentralstelle — für eine Anstellung in der 
Erzdiözese Wien ist der Berufsvorbereitungskreis 
erforderlich!  

Anmeldung: bei Thomas Pirkner-Ertl 

(Tel: 0664/6216850) 

>>Anmeldeschluss: Freitag, 15. Oktober 2025 

Liturgische Bildung 

Theoretische Grundlegung 

http://www.theozentrum.at


20 

 

Informationsnachmittag: 

Anstellung in der Erzdiözese Wien  
 

Für eine kirchliche Anstellung als Theolog:in in Schule, 

Pastoral oder einer diözesanen Dienststelle sind ver-

pflichtende Ausbildungselemente zusätzlich zum Theolo-

giestudium zu absolvieren. Es ist daher notwendig, be-

reits am Beginn des Studiums, am besten im ersten oder 

zweiten Semester, mit den Verantwortlichen im Zentrum 

Kontakt aufzunehmen.  

 Information über Anstellungsvoraussetzungen 

 Information über andere kirchliche Berufe 

 Beratung und Berufsplanung 

 

>>Donnerstag, 3. April, 14 Uhr, im Zentrum. 

Wer zu diesem Termin nicht kommen kann, kann gerne 

mit mir einen anderen Termin vereinbaren! 

t.pirkner-ertl@edw.or.at; 0664/621 68 50 

 

Thomas Pirkner-Ertl  

 

 

„Improtheater!“ 

Selbsterfahrungsseminar für Theologiestudie-
rende 

Nähere Infos im Programmteil auf Seite 9. 

 

>> Freitag, 28. März, 19-21 Uhr und Samstag, 
29. März, 9-17 Uhr im Zentrum 

 
Thomas Pirkner-Ertl 

 

 

Kennenlernen Ortskirche 

Caritas 

Was ihr für einen meiner geringsten Brüder getan habt… 

(Mt 25,40) 

Caritas—Grundauftrag der Kirche 

Caritas—Organisation mit 5.900 MitarbeiterInnen 

Caritas—gelebtes Engagement Einzelner 

Caritas—Berufsfeld für TheologInnen 

Caritas—Thema in Religionsunterricht und Pastoral 

Ein Abend mit Dr. Rainald Tippow, Teilbereichsleiter 

PfarrCaritas und Nächstenhilfe in der ED Wien. 

 

>> Donnerstag, 20. Mai, 18 Uhr im Zentrum 
 

Thomas Pirkner-Ertl 
 

 

Ausbildung: Wien 
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Spiritualität verorten 
 

Der Kurs ‚Spiritualität verorten‘, der eher am An-
fang des Studiums zu absolvieren ist, macht in die-
sem Semester Pause. Die nächste Gelegenheit—
jetzt schon zum Vormerken: 

 

>> 19.-22. Dezember 2025 
 

Anmeldung ab Oktober 2025 bei Christoph 

Ausbildung: Wien 

Orientierungspraktikum 2025/2026  
 

Die eigenen seelsorglichen Begabungen und Vorstellun-

gen begleitet erproben, realitätsnah prüfen und entwi-

ckeln. 

 Geblockt oder in Langform 

 In einer Pfarre oder einem Bereich der kategorialen 

Seelsorge 

 Zeitausmaß: 200 Stunden 

 Empfehlenswert in der Mitte des Studiums 

 Voraussetzung für pastoralen Dienst 

Für Religionslehrer:innen ist ein Pfarrpraktikum in gerin-

gerem Ausmaß verpflichtend. 

Beratung und Anmeldung: Thomas Pirkner-Ertl 

t.pirkner-ertl@edw.or.at; 0664/621 68 50 
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Vom STUDIUM   

zum kirchlichen BERUF 
in anderen Diözesen 

 

Für eine Anstellung als Laientheolog:in im kirchlichen 

Bereich (Religionsunterricht, Pastoral, Dienststelle) sind 

in allen Diözesen zusätzlich zum Studium begleitende 

Ausbildungselemente zu absolvieren.  

Informationen über verbindliche Ausbildungsschritte 

(Anstellungsvoraussetzungen) für kirchliche Berufe  

erhaltet ihr bei den diözesanen Ausbildungsverantwortli-

chen (siehe S. 25), auf www.theologie-studieren.at  

oder bei Diözesangruppentreffen.  

 
 

 
In eine andere Diözese wechseln... 
 

Aufgrund diözesaner Gegebenheiten haben sich unter-

schiedliche Ausbildungsmodelle entwickelt.  

Für einen Wechsel zwischen den Diözesen wurde daher 

folgender Beschluss der ASTÖ (2001) gefasst: 

Grundsätzlich ist für Theologiestudierende der bzw. die 

Ausbildungsleiter:in der Heimatdiözese für die studien-

begleitende Ausbildung zuständig. Mit diesem/r ist  

möglichst früh Kontakt aufzunehmen. 

Wer überlegt, in einer anderen Diözese im kirchlichen 

Dienst (Religionsunterricht, Pastoral, …) angestellt zu 

werden, muss möglichst frühzeitig mit der jeweiligen 

Ausbildungsleitung in Verbindung treten. 

 Für diese Situation gelten folgende Vereinbarungen: 

• Die studienbegleitende Ausbildung wird wechselseitig 

anerkannt (persönlichkeitsbildende, berufs-

praktische, spirituelle Elemente). 

• Die Frage von verpflichtenden Praktika und Veran-

staltungen, die dem Kennenlernen der Diözese  

dienen, muss mit der jeweiligen Ausbildungsleitung 

geklärt werden. 

 
Diözesangruppen: 
Kontaktadressen der Ausbildungsleiter:innen siehe S. 25. 

 
Eisenstadt 

Herzlichen Gruß an alle Theologiestudierenden aus 

der Diözese Eisenstadt! 

Auch dieses Semester bekommt ihr wie immer per E-Mail 

Details zu den einzelnen Veranstaltungen zugesandt. 

Wenn du noch nichts von der burgenländischen Ausbil-

dungsbegleitung erfahren hast, melde dich bitte bei mir. 

Guten Start ins neue Semester!  

Markus Iby 

markus.iby@martinus.at, 

Ausbildungsleiter der burgenländischen  

Theologiestudierenden 

Ausbildung: Österreich 
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Linz 

Liebe Oberösterreicherin, lieber Oberösterreicher in 

Wien! 

Interesse an einer beruflichen Tätigkeit in der Diözese 

Linz? Ich beantworten gerne deine Fragen. 

Du planst bereits deinen beruflichen Einstieg in Schule, 

Pastoral oder als Referent:in in den diözesanen Diensten 

in Linz oder überlegst einen Wechsel des Studienortes? 

Du hast Fragen zur Anerkennung der Ausbildungselemen-

te? Dann melde dich, ich berate dich gerne! 

Ein spannendes Semester mit vielen guten Erfahrungen 

und neuen Erkenntnissen wünsche ich dir! 

Maria 

Erreichbarkeit für alle Anliegen: 
Mag.a Maria Eichinger 

Ausbildungsleiterin Theologie 

4020 Linz, Dametzstraße 29 

0676 8776 8900  

referat.abt@dioezese-linz.at 

http://www.dioezese-linz.at/referatabt 
 

Kärnten 

Liebe Kärntnerinnen und Kärntner! 

Als Verantwortliche für die Begleitung der Studierenden 

aus Kärnten schicke ich euch herzliche Grüße nach Wien. 

Kurz möchte ich mich vorstellen: 

Alexandra Gfreiner, Fachtheologin und Religionspädago-

gin, hauptamtlich tätig in der Krankenhausseelsorge, 

verheiratet und Mama von drei Mädels, wohnhaft in Vil-

lach. 

Ich liebe neue Gedanken, alte Möbel, gute Düfte, Wald, 

Wasser und Berge. Und unseren Hund. 

Da euer Lebens- und Lernmittelpunkt derzeit in Wien ist, 

möchte ich dennoch in Kontakt mit euch kommen und 

diesen halten. Dazu komme ich nach Wien, es gibt Tref-

fen in Kärnten, usw.  

Bitte meldet euch auch gerne bei mir für die Vermittlung 

eines Praktikums. Die letzten Praktikant*innen waren 

sehr begeistert von ihrem Einsatz in der Pfarre und im 

Referat für Schöpfungsverantwortung. Auch beim 

„Sonntag“ gibt es Neues zu lernen, es ist viel möglich 

und lediglich eine Frage der Organisation. Ebenso für 

den Ausbildungsschwerpunkt Spiritualität kann ich gerne 

Exerzitien, geistliche Begleitung… vermitteln. 

Auch von Studierenden der ersten Semester, die noch 

nicht Kontakt mit mir aufgenommen haben, freue ich 

mich zu hören. 

Bitte meldet euch bei mir unter 0676 8772 2129, 

alexandra.gfreiner@kath-kirche-kaernten.at 

Pace e bene, 

Diözesangruppen 

mailto:referat.abt@dioezese-linz.at
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St. Pölten 

Liebe Theologiestudierende der Diözese St. Pölten! 
Ich heiße Johanna Desch und komme aus dem 

„wunderschönen Mostviertel“ (wie ich es gerne sage). 

Obwohl ich gerne in Österreich und darüber hinaus un-

terwegs bin, fühle ich mich meiner Heimat sehr verbun-

den. 

Ich freue mich daher auch, dass ich die Theologiestudie-

renden durch das studienbegleitende Ausbildungspro-

gramm der Diözese St. Pölten unterstützen darf. Das ist 

ein Ausbildungsprogramm für diejenigen, die einen 

kirchlichen Dienst in der Diözese St. Pölten anstreben, 

wird von einer Arbeitsgruppe der Abteilung Schule in 

Zukunft verantwortet. Gerne könnt Ihr euch bei mir mit 

Fragen und Anliegen dazu melden. 

Johanna Desch 

Meine Kontaktdaten:  

M  +43 676 8266 88 310 

E  j.desch@dsp.at  

 

 

Feldkirch 

Liebe Vorarlberger Theologiestudierende in Wien! 

Zwei neue Angebote können wir Euch machen: 

Diözesangruppentreffen. Einmal im Semester vernet-
zen wir im Ländle die Vorarlberger Theologiestudieren-
den aller Studienorte. Ihr lernt nach und nach wichtige 
Einrichtungen, Menschen und Entwicklungen in der Diö-
zese kennen und bekommt ein lohnendes berufsvorbe-
reitendes Programm. 
Am Montag 14.4.2025: Thema Trauerbegleitung für Klas-
sen und Jugendgruppen 

Persönliche Förderung. Ihr wollt einen spezifischen 
Kurs für Eure Berufsvorbereitung machen, an Exerzitien 
teilnehmen, ein Coaching oder Psychotherapie in An-
spruch nehmen…? Für Studierende in der Diözesangrup-
pe tragen wir nach Absprache gern einen Teil der Kos-
ten.  

Alles über die Studierendenförderung der Diözese Feld-
kirch und das Team erfahrt Ihr auf www.kath-kirche-
vorarlberg.at/studienbegleitung 

Gern schicken wir Euch und allen Theolog:innen die an 
einer Zukunft im Westen interessiert sind unseren 
Newsletter. Um Teil der Diözesangruppe zu werden, 
melde Dich gern bei mir. 

 

Veronica Ilse MA, M.A. 

M 0676 83240 3304 

E veronica.ilse@kath-kirche-

vorarlberg.at  

Diözesangruppen 

mailto:j.desch@dsp.at
http://www.kath-kirche-vorarlberg.at/studienbegleitung
http://www.kath-kirche-vorarlberg.at/studienbegleitung
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Ausbildungsleiter:innen 
für Theologiestudierende  
anderer Diözesen: 
 
Diözese Eisenstadt 
>> Markus Iby 
 1010 Wien, Ebendorferstraße 8/24  

(dort erreichbar meist am Donnerstag) 
 Tel: 01/51552-5144 
 Mail: markus.iby@martinus.at 

 
Diözese Feldkirch 
>> Veronica Ilse 
 6800 Feldkirch, Bahnhofstraße 13 
 Mobil: 0676 / 83240 3304 
 Mail: veronica.ilse@kath-kirche-vorarlberg.at 
 
Diözese Graz-Seckau 
>> Johannes Schweighofer 
 8010 Graz, Johann Fux Gasse 31 
 Tel: 0316/384795 
 Mail: johannes.schweighofer@graz-seckau.at 
 https://theozentrum.graz-seckau.at 

 
Diözese Gurk-Klagenfurt 
>> Alexandra Gfreiner 
 9020 Klagenfurt, Tarviserstraße 30 
 Tel: 0676/877 22 129   
 Mail: alexandra.gfreiner@kath-kirche-kaernten.at  

 
Diözese Innsbruck 
>> Alexandra Bauer 
 6020 Innsbruck, Sillgasse 4 
 Tel: 0676 8730 2114 
 Mail: alexandra.bauer@dibk.ac.at  
 www.b3-innsbruck.at 

 
Diözese Linz 
>>  Maria Eichinger 
 4020 Linz, Dametzstraße 29 
 Tel: 0732 / 7610-8900   

Mobil: 0676 8776 8900 
 Mail: referat.lth@dioezese-linz.at 
 www.dioezese-linz.at/referatlth 
 
Diözese Salzburg 
>> Maria Neubacher  
 5020 Salzburg, Universitätsplatz 1 
 Tel: 0662/8047-1604 
 Mobil: 0676/8746 1604 
 Mail: maria.neubacher@zentrale.kirchen.net 
 www.khg-salzburg.at  

 
Diözese St. Pölten 
>> Johanna Desch 
 Tel: 0670 8266 88 310 
 Mail: j.desch@dsp.at 

Ausbildungsleiter:innen 

mailto:monika.graschl@kath-kirche-kaernten.at
mailto:sigrid.strauss@student.uibk.ac.at
mailto:referat.lth@dioezese-linz.at
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Zentrum der Erzdiözese Wien  
für Theologiestudierende 

 

Team 
 

 
>> Thomas Pirkner-Ertl 
 Leitung, Ausbildung für Pastoralassistent:innen 

und Religionslehrer:innen  
 01-51552-5141 , 0664/62 16 850 
 t.pirkner-ertl@edw.or.at 
 Mo bis Do ganztags, Freitag vormittags 
 

>> Christoph Benke  
 Priester der Erzdiözese Wien 
 01-51552-5142, 0664/886 80 583 
 c.benke@edw.or.at 
 Di, Mi, Do ganztags 
 

>> Yasmin Kainer 
 Pastoralassistentin  
 01-51552-5143, 0676/36 37 018 
 y.kainer@edw.or.at 
 Di, Mi, Do 
 

>> Michaela Feuerlein 
 Studierendenbegleitung  
 01-51552-5143, 0676/64 55 667 
 m.feuerlein@edw.or.at 
 Donnerstags 
 

>> Hannah Greiner 
 Verwaltung und Sekretariat 
 01-51552-5140  
 theozentrum@edw.or.at 
 Di bis Do vormittags 
 

 
Kontakt 
 

Zentrum der Erzdiözese Wien für Theologiestudierende 
 Edith-Stein-Haus 
 1010 Wien, Ebendorferstraße 8/1/DG/24 
 Tel: 01-51552-5140  
 theozentrum@edw.or.at 
 www.theozentrum.com 
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